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Entwurf einer Entschließung des Europäischen Parlaments zu einem Hilfsfonds für die 
Opfer des Terrorismus und einem Europäischen Verdienstorden für Frieden und 
Freiheit

Das Europäische Parlament,

– gestützt auf Artikel 48 seiner Geschäftsordnung,

A. in Erwägung der immer zahlreicheren humanitären Einsätze und Friedensmissionen, an 
denen Militärangehörige und Zivilpersonen aus Ländern der Europäischen Union 
mitwirken,

B. mit der Feststellung, dass der Terrorismus immer häufiger Militärangehörige und 
Zivilpersonen trifft, die bei Friedensmissionen und humanitären Einsätzen tätig sind, 
welche heute auf der Grundlage der Resolutionen der Vereinten Nationen und künftig 
aller Voraussicht nach unter der Schirmherrschaft der Europäischen Union durchgeführt 
werden,

C. in Anerkennung der hehren Zielsetzungen dieser Missionen, die zum einen durch das 
Bemühen um Sicherheit den Frieden gewährleisten und zum anderen 
Unterstützungsaufgaben im Bereich des Gesundheitswesens, der 
Nahrungsmittelversorgung, der Wiederherstellung des zivilen Lebens und des 
Wiederaufbaus vor Ort erfüllen,

1. fordert die Kommission und den Rat auf, einen Hilfsfonds für die Familienangehörigen 
der Opfer – Zivilpersonen oder Militärangehörige – einzurichten, die aus Ländern der 
Union kommen und infolge von Terroranschlägen im Verlauf von Missionen, die unter 
der Schirmherrschaft der Vereinten Nationen oder der Europäischen Union durchgeführt 
werden, ihr Leben lassen mussten oder irreversible Verletzungen davongetragen haben;

2. fordert die Kommission und den Rat auf, einen „Europäischen Verdienstorden für Frieden 
und Freiheit“ einzuführen, mit dem die europäischen Bürger – Militärangehörige oder 
Zivilpersonen – ausgezeichnet werden, die im Rahmen von Friedensmissionen im Auftrag 
der Vereinten Nationen oder der Europäischen Union zu Opfern des Terrorismus 
geworden sind, damit auf diese Weise der Einsatz ihres Lebens im Dienste eines hehren 
menschlichen Ideals Anerkennung findet.


